
 

Liebe Freundinnen, liebe Freunde,                                
 

ich habe das Gefühl, dass wir momentan in einer Transitzeit leben. Das Alte stimmt nicht mehr und ist im Grunde genommen 
schon vorbei, weil es nicht mehr tragen kann. Das Neue ist schon da, aber noch nicht wirklich greifbar und deswegen ist es vom 
Gefühl her auch noch nicht tragbar. So fühle ich mich momentan auch in meinem Leben. Ich weiß, dass etwas Neues im 
Entstehen ist, aber ich kann es noch nicht wirklich erfassen. Wir haben uns entschieden, nicht nach USA umzuziehen und bleiben 
in Europa, aber wir wissen noch nicht wo. Deswegen sind wir in dieser Übergangsphase in Slowenien. 
 

Das vergangene Jahr hat mit Ajras Übergang angefangen, was mich sehr mitgenommen und geprägt hat, obwohl ich zum Tod 
eine sehr natürliche Einstellung habe, und er hat für mich nie eine Bedrohung dargestellt. Es ist sehr schön zu spüren und zu 
wissen, dass Ajra weiter mit uns ist.  
Meine Arbeit hat sich ganz auf die neuen Räume ausgerichtet. Innere Freude am Neuen ist meine Haupttriebkraft für die 
Forschungen geworden. Ich suche immer neue Möglichkeiten und Methoden, um entstehende Räume zu erkennen und sie 
entdecken zu können. Obwohl es mir dadurch auch klarer geworden ist, dass wir sie nicht einfach so betreten können. 
Momentan können wir sie kennenlernen, wir können sie spüren, sehen und tasten, aber wir können noch nicht wirklich in ihnen 
leben. Ich glaube nämlich, dass wir uns, wenn die Zeit und vor allem wir reif werden, auf eine Art und Weise in sie „neu 
inkarnieren“ werden müssen. Wir werden, glaube ich, mit den alten Räumen, Strukturen, Systemen usw. sterben müssen, um in 
die neuen Räume, in die neue Gesellschaft, in die neue Welt neu geboren zu werden. Es ist kein physisches Sterben, aber der 
Prozess der Wandlung ist der gleiche. 
 

Im Herbst habe ich mit meinen Gruppen eine wunderschöne und tiefgehende „Feier des Lebens“ gefeiert, mit welcher ein 
Abschnitt meiner Arbeit in den Gruppen abgerundet wurde. An dieser Stelle möchte ich mich noch einmal für die gemeinsame 
Zeit bei allen bedanken. Es waren sehr reiche Jahre. Danke euch, meine liebe Freunde! Die Arbeit in den Gruppen wird natürlich 
auch weiter gehen, aber in einer neuen Form.  
Die Arbeit in der neuen Gruppe, über die ich letztes Jahr kurz geschrieben habe, geht weiter und ist sehr spannend, weil wir auf 
eine neue Art und Weise durch die Kraft und das Wissen der Landschaften neue Räume und eine neue Gesellschaft kennen lernen 
und viele Impulse für die kommende Zeit mitnehmen konnten. 
 

Ich habe mich das erste Mal entschieden nur ein halbes Jahr vorauszuplanen, weil ich frei sein möchte, um mich der Qualität der 
Zeit und was gebraucht wird anpassen zu können. 
 
 

Hier der öffentliche Teil meines Programms bis Juli 2012: 
 

• 10.März in München:  Vortrag „Wach auf, die Erde wandelt sich“ auf dem Kongress „Nur die göttliche Liebe zählt“ 2. Saint 
Germain Kongress; Info: www.zukunftskongress-hamburg.com 

• 13.-15.April in Brno (Tsch.): Seminar „Die Erdwandlung als Aufforderung für das neue Bewusstsein“ Info: eva@spolekmagdalena.cz 

• 20.–22.April in Hemberg bei Wattwil (CH): Seminar „Die Erdwandlung als Aufforderung für das neue Bewusstsein“  
Info: E.Tröndle, +41 71790 0371, elisabeth.troendle@sosos.org 

 

Letztes Jahr habe ich euch zur einer Premiere eingeladen… die Seminare und die Arbeit mit Thomas entwickeln sich weiter und 
ich genieße sehr die Erweiterung, die dadurch für alle Beteiligten möglich ist. So haben wir auch für 2012 einige Seminare 
zusammen geplant: 
• 11.–13.Mai in Walberla bei Forchheim: Seminar „Die heutige Wandlung für die entstehende Zukunft“ Info & Anmeldung: bei mir 
• 22.-24.Juni in Pliberk (A): Seminar „Die Kraft der neuen Zeit“ Info: R.Falke, +43 4235 20402, renate.falke@aon.at 
 

Ich freue mich auch sehr, dass ich zusammen mit Thomas und Marko eine neue Arbeit anfangen kann (siehe das Infoblatt) 
 

Nach langem Suchen habe ich einen Verlag für mein Buch „Die Erde liebt uns“ Wenn die Landschaften sprechen: die Briefe an 
uns Menschen gefunden. So wird das Buch Anfang März beim Verlag Neue Erde das Licht erblicken, und ich freue mich sehr 
darauf. Ich möchte diese Geburt feiern und werde deswegen eine Reihe von Vorträgen mit Lesungen & Konzerten & 
Meditationen halten: 
 

• 8.3. 19.30 Bodensee: Camphill Seminar, Lippertsreuterstraße 14a; 88699 Frickingen; Info: A.Hösl, 07551/9452579, wandermagie@email.de 
• 12./13.3. Frankfurt: Ort noch nicht bekannt;  Info: P.Goebel, goebelconsult@web.de 

• 19.3. 19.30 Eifel: Aukloster Bürgersaal, Austraße 7, 52156 Monschau; Info: A.Gasper, 0247 247 69, andrea-gasper@web.de 

• 27.3. München: Ort noch nicht bekannt; Info: M. Dreyer, 089 1290567, margarete-dreyer@gmx.de 

• 16.4. Salzburg: Ort noch nicht bekannt; Info: E. Walcher,+43 662 843186; office.ew@aon.at 

• 17.4. 20 Uhr Badenweiler: Ort noch nicht bekannt; Info: M.Lunz & C.Bastian, 0172 3631283, info@biografie-coaching.com  

• 19.4. 19.30 St. Gallen (CH): Evangelische Heiligkreuzkirche St.Gallen; Info: E.Tröndle, +41 71790 0371, elisabeth.troendle@sosos.org 
• 23.4. 19 Uhr Winterbach bei Stuttgart: Bürgerhaus Kelter, Ritterstr. 3, 73650 Winterbach; Info: H.-J.Aderhold, 07181 73583, hjaderhold@web.de 

• 24.4. 20 Uhr Schloss Tempelhof: 74594 Kreßberg; Info: A.Schuster, 0176 - 22 88 24 62, schusteragnes@gmx.de 

• 9.5. 19 Uhr Bamberg: Haas Säle Bamberg, Obere Sandstr.7 (2.Stock), 96049 Bamberg; Info: D.Kniffki & W.Uhl, 0951 9683 0888, kontakt@kniffki.de 

• 15.5. Marburg: Ort noch nicht bekannt;  Info: B.+ H.Lange, 06441 870 0732, HHLange@gmx.de, M.Sinzig, 0173-6149631, mirelle.sinzig@arcor.de 

• 4.6. 20.15 Hannover: Waldorfkindergartenseminar, Rudolf-von-Bennigsen-Ufer 70B, 30173 Hannover; Info: I. Locquenghien, 0176 2288 2462, 
Ingrid.Loc@t-online.de 

• 5.6. Hamburg: Rudolf Steiner Haus, Mittelweg 12, 20148 Hamburg; Info: F.Grimm; 040 - 86 64 59 95, florian.e.grimm@gmx.de 

• 6.6. Berlin: Ort noch nicht bekannt; Info: J.Rieger, 030 92379317, jana.rieger@web.de 
 

So Bald alle Angaben vorhanden sind, werde ich sie auf meiner Webseite (www.ana-pogacnik.com) bescheid geben. 
 

Ich hoffe sehr, dass wir ein Stück des Weges zusammen gehen werden. 
 

In tiefer Dankbarkeit für den Reichtum dieses Jahres wünsche ich Euch ein wandlungsreiches und inspirierendes Jahr 
2012.  

            Ana 
 

  empas        Ich musste wieder eine neue E-mail Adresse nehmen (wegen E-mailmissbrauch): ana.pogacnik@freenet.de. 
10.12.2011     Momentan bin ich in Slowenien auch per Post erreichbar: Sempas 160, SI-5261 Sempas, Slowenien 



 


